
AuS.?DaS Wörtchen a u s ist im ge>

wöhnlichen Sprachgebrauch vielleicht das
schlimmste,?wenn einer aus Geld?a u s
Geduld?au sMuth ; wenn die LiebeHauS-
frau klagt, den einen Tag, daß sie aus Kas
fe, den andern, daß sie a u s Zucker, den näch-
sten, daß sieaus Mehl, und zuletzt, daß sie
ganz und gar aus allem ist. Aber das Wörl
ehen ist auch wiederum sehr gut?wenn ei-
ner a u s Schulden, aus Trubel und aus
den Händen der Lawyer ist. Wer mir einem
zanksüchtigen Weibe und mit rauchenden
Schornsteinen geplagt ist. für den ist auS
dem Hause der beste Platz.

Verheirat h et:
Am 4te» Februar, durch den Ehrw. Hrn. German,

Hr. Eharles Cooper, Esq., mit Miß Rebecca Erdnian,

Am vorletzten Dienstag, durch den Ebrw. Hrn. W.
H. Helfrich, Hr. Daniel Reinschmidt, von Lvimlaun,
«it MißFeyanna Fritz, von Heidelberg.

Durch den Ehrw. Hrn. Seidel, am 1?. Januar,

Hr.E. Warne, von N. 1., mit Miß Ealharinc Burk,

Am 2lsten diese«, Hr. Banjamw Fegelv vou Long-

schwamm, mit Miß Maria Anna Daiikel vo» Macungie.

(Durch den Ehrw. Hrn. ZeNer.)
An, kte» Januar, Hr. William Herz, »>it Miß Maria

Hcnrictta Carolina Ritter, beide von Salzburg.
(Durch den Ehrw. E. H. Helfrich.)

Am IS. Januar. Hr. Isaac Miller, mit Miß Rebecca
Schweiher, beide von Bethlehem Tsp.

Am ISlen Januar. George Snnlh, mit Miß Elwina
Lrorell, beide von BuschkiN Tsp.

Am 19ten, Hr. Thomas Keener, mit Miß Susan

Analsten' Januar. Hr. Thomas Strauß, mit Miß
Elija Keck, beide von Lecha Tsp.?Alle von Norlhamp-

Geftorben:
An, Listen Februar, in Macungie, Maria Anna, ein

zwei Monat und 26 Tage altes Töchterchen des Hrn.
David Moser, plötzlich am Schlagflu».

Am 27sten Januar, in Ll?nn Taunschip, an der Hals-
Auszehrung, Salome, Ehegattin von John Harmo-
nv, im Alter von 4l)Jahren, 11 Monaten und 10 Ta-
gen.

Am Sonntag den 2listen Januar, in Sittwlieitliall,
an Alterschwäctie, EvaCalharina Guth (geborne
Trorell). Ehegattin des schon vor 53 Jakren verstorbenen
Peter Wuth, im Alter von 81 Jahren 5 Monaten und
14 Tagen.

Am 22sten Januar, in Bethlehem Taunschip. Hr.
Thomas Knecht ineinen, Alter von ohngefähr 4t) Jahren.

Am Msten December, 1850, in Mercer Caunw, Pa,,
Hr. Melchior Bär, früher von Niedermacungie,
Lecha Eaunw, in feinem sksten Lebensjahre.

Die Märkte.
Allentauner?Narktpreise.

Flauer (Bärrel) .K5OO ! Butter (Pfund) . . 14
Waizen (Büschel). 00 , Ilnschlitt 8
Roggen 65 Schmalz 8
Welschkorn .... 50 actis 22

Haftr 35 Schinkenfleisch... 9

Buchwaizen .. .
50 Seitens!itcke g

Flachrsaanicn. . . 150 Aep.-Whiskey (Gal) 27
Kleelaanien. ... 400 Roggen-Whisken. . 25
Timotlipsaamen. . 2 75 Hickorn-Holz(Klaft.) 4 50

Grundbeeren... 50 Eichen-Holz !! 50
Salz 45 Steinkohlen (Tonne) !! 00
Eier (Dutzend). . 14 Gi'ps 450

Easton Marktpreise.
Flauer, S 75?Waizen, 90?Roggen, 74?Welsch-

kor», 56?Hafer, SN?Zlachssaame», I 12?Kleesaa-
men, 4 25?Tunorki'saanie», A 00 Butter, 19
Eier. 18?Schweinefleisch, 6?Whikken, 25?Hickori'-
kolz, 5 90?Eichenholz, 4 00?Gvps, 3 75.

Dcffcntlichc Vendu.
SamstagS den Bten März nächstens, um

Iv Uhr Vormittags, sollen am Hause des!
Unterschriebenen, in Weißenburg Taunschip. j
Lecha Eaunty. öffentlich verkauft werden:

Zwei vorzügliche Schaffpferde, 4 Sett
Pferdegeschirr und 4 Fliegennetze, 8 Stück
Hornvieh, worunter 3 Kühe mit Kälber,

eine Anzahl Schaafe und Schweine, cin
starker Zweigäulswagen mit Body, so gut
als neu, ein Eingauls Bauereiivagen, ein
fast neuer Rockaway mit fOicklichem Geschirr
und einer Buffalohaut. Pfluge und Eggen.
Sperr-, Kuh und andere Kelten, eine neue
Patent Windmühle, sammt vielen andern
HauS und Bauerngerälhschaften, zu weit
lausig zu melden.

Die Bedingungen und Aufwartung von
Thomas Lichtcuwalter.

F.bruar 6. nqSm

Wöchentliche Briefliste.
stag Abend auf dem hiesigen Posta»» liegen geblieben sind.

Edward Albright, John Adam?. Allen I. Brater,

Michael Brote, 2, Mablon Brink, Levi Bechlel, Char-
te« Veitler, Joseph Balliet, W. M. Bernhard, William

Benner, Allen Balliet, William Burger, John Bis»',
Mebe-ea Bntz, Elisabeth Beck, Elizabetl, Vuss, William
Hannen, Joseph Carling ,2, S. W. Cameron, Dani l

Deschler. Cliarles Eisenhard, Jsaac Elmig, Christian
Ebeit, William Eckspellen, Main Ann Eckert, Charles

rich iSaine«, Job» Grass, Tllghiiian Ginkmger, T>a?id
lSotschall, I. H. Gardner, 2, John Geaw, M»rv Gang-

John Hohl, Z>avid H.irri«, Margaret Hagon, Malilda
Haines, Mary Herpster, Polln Herpster. John lerger,
Joel Jaeobv, W. H. Irwin, Lydia Jacob,'. Peter Koh-
ler, Lorenz, Keck, Tilghnia» Kuntz, Cl'arle« Klei», An-
drew Kennet!', Franklin Kauffinan. M. Keminerer,Es.,.
David Kuhns, Eli Keiper, Jon. Kess, Colouion Kem-
nierer, Maria Kocher, Susan Knerr, Sophia Kaufma»,
Edwin Lucas, Robert Levan, F. Lanipe, Michael Lehr,

Alfred M'Kee. Re'uben Minni», Job» >»!och, Frank-
lin Miller. David Mo,,er?, Daniel March, Jsabella
Morton, Sarah Mossley, Eliza Mecklev, Edward New-
hard, Williai» Nonnemacher, Sauniel No»nei»acher,C.
Nagel, Thomas Newhaid, Jacob C. Nagel, lai»es O.
Neil, Jonathan Ortt, Ebarles Quier, Charles Rinker,
D. Ritter, Philip Reinhard, George Ruff, Ekarles H.
Ruhe, Stephen Ruth, Edivard Robinson, Augustu? Ril-
ler, Ann Rice 2, Sarah Rice, H. W. Sleinberger, S.
A. Elinpson, George Spinner, Geo. W. Steffner, Abr.

Schniener, John Scliwarh, Eharles Savitz, Valentine
Schaffer, Israel Se»se»bach, F. I. F. Shank, Jonatba»
Swartz, John D. Spate, Nathan Schaffer, Joseph
Schiffer,. John R. Scholl, Anios Snpter.Therreffa Si-
mon 2, Maria Sieker, Sarah Snnder, N. D. Scholl,
Wni. Transne, Cliarles Zrorell, Dr. S. Treiler, PeterThompson. Maria Zrorell, Anjelnia L. Trerler, H. S.
Worthington, Daniel Weil-, C. Waltz, Peter Weaver,
Isaac S. Wolle, Geo. Weaver Esq.. Charles Wetl-er-
Kolt, Henrv Wolf. Seth Wl'eeler. Job» Wootring. Sarah
A W>l»er, Maria Wootring, L.vina Weaver, P.ter
Dohe, Daniel Ne»"g. 0k- Acst ?, W»>. Z.oli.

Freeman, Hodgcs St Co.,

Importeurs und Mäkler,
No.»« Liberty-Ttrasie, New-Bork.

Erhalten beständig neue Zusätze zu ihrem reichen und

Aaney Seide und Milliner-Ctitern.
worauf sie besonder« die Aufmerksamkeit von Vaargeld-
Käufern zu lenken wünschen, die sie hierdurch einladen

bei ihnen anzurufen, indeni sie entschlossen sind ihr A-
sortenient wohlfeiler für Baargeld zu verkaufen, als die«
noch jemals auf de», New-Aorker Markt geschehen ist.

MillinerS können mit allen Artikeln ihrer Fache«
bei uns versehen werten, und zwar fast an Jmxertation«-
Kosten oder Auction-Pr.isen. Viele unserer Güter wer-
den ausdrücklich filr unsern eigenen Verkauf verfertigt,

und können an Schönheil und Billigkeitnicht tiberlrof

Prächtige Hut- und Kappenbänder in gro-
ßer Versediedenheit.

Seide und Satins für Bonnets.
Erapes. Erape Lisses, Tarletons und Illu-

sion Laces.
Trimmings sür Hüte. Kappen und Dressen.
Jenny Lind Kappen, Parly und Opern

Kipsdress.'N.
Embroidirte Kappen, Lollars, Euffs und

Ehemiselts.
Embroidirte Edgings undJnsertions.Swiß

und Muslin.
Zwirn, Brüsseler, Valenciener, Seide und

Lisle Zwirn Laces.
Embroidirte. Reveire und einfache Linen

Eambrick Halstücher.
Handschuhe und Mitts, Kid, Seide, Lisle

Zwirn und Nähseide.
Scarss, Eravals und Dreß-Halstücher.
Swiß, Zackoncl, Buch Muslin und Bishop

Lawns.
Embroidirte, Damask und Plain Eanlon

Erape Shawls.
Ein volles Assortement von Strobgütern.
Französische und amerikanischeKunstblumen
Sammt einer großen Verschiedenheit jnicht

gemeldeter Artikel.
Solche die hohe nud lange Preise hassen »nd Geld zu

sparen wünschen, thun wobl wenn sie anrufen und sich
selbst von den großen Vortheilen überzeugen.

Februar 6. n<>?

An Bauleute
oder Unternehmende.

Die Unterzeichneten haben ncu'.ich die
Enldeckung gemacht, daß sich ganz vorzüg-

' liche Schiefer zum Dachdecken oder für
Schreiblafeln auf ihrem Lande in Mara
tawny Taunschip, BerlS Eaunly, b>finde»,
und da es ihnen ihre übrigen Geschäfte nicht

ei landen wollen, den Bruch selbst zu bear
beiten, so wünschen sie tenselbln an sehr
vorlheilhasten Bedingungen zu verlehnen.

. Sollte aber dies nicht inne>halbeiner sehr
> kurzen Zeil geschehen können, so wünschen
' sie eine Anzahl gute Arbeiter anzunehmen,

j um denselben zu bcarbeilen. Sie gedenken
> gule Preise an Aibeiler zu bezahlen. Man

? melde sich sogleich bü
> Samuel Grober»
> Daniel Gruber.

Knabe verloren
Nor ungefähr 11l Wochen ve>fchwand in

der Stadl AUentaun ein Knabe. Namens
Joseph Eckles, und seitdem hat man
nichts mehr von ihm erfahren können. Ztte'
fagter Knabe ist ziemlich groß für sein 12
lahriges Aller, von Heller Gesichtsfarbe und

Hellem Haar, und spricht nur die Englische
Sprache. Irgend Jemand, der etwas von,
Leben oder Tod des besagten Knaben weiß,
begeht eine menschenfreundliche Handlung

I wenn er es der unterschriebenen bet, üblen
Muller anzeigt, unter der Address?:

Mary E'cklcS, ANentaun, Pa.
Februars». nqlm

Ocffentliche Vendn
von schätzbarem persönlichem Eigenthum.

Auf Mittwochs den Msten Februar nach
stens, um It) Uhr Vormittags, sollen am
Hause des Unterzeichneten in Süd Whei
ihall Tannschip. Lecha Eaunty. folgende be>
weqliclie Aitikel auf öffeiulichcr ver>
kauft werden nämlich.

3 Pferde. Pferdegeschirr für 5 Pferde, eine

Anzahl Kühe. 5 Fliegen Netze. 2Vier Pfer

2 Erz Baddics. ein I Näulswagen. 2 Pflüge.
!i Eggen, eine Palenl Windmühle, cinHolz
fchlilten, Pflug Geschirr, eine Strohbank,
eine Dreschmaschine und Pferde Gewalt, ei-
ne Anzahl Gabeln und Reeben, eine Steif
rvaage, Kuh und Sperrketten. Grubhacken
und sonst noch viele Arlikel zu umständlich
zu melden.

Die Bedingungen am Veikausstage und
Aufwallung von

Daniel Bcitcl.
Februar 6. nqüm

Oeffcntliche Vcndu.
Freitags und Samstags, den 2I skn und

22sten Februar, an beiden Tagen um 12
Uhr Mittags, sollen am Hause des verstor
denen Durs Rudy, in Waschington Tsp.
Lecha Eaunty, eine Quantität folgendbenam-
ter Güter öffentlich verkauft werden:

Quienswaaren ; Harlewaaren, als Thür-
angeln. Schrauben, gegossener und gemeiner!
Slahl, Reifeisen, Bandeisen. Nundeisen.!
Hohlwaaren von jeder Benennung;?ein!
großes Assortement von Hüten und Kappen.
Bändern, u. s. w.

Bedingungen und Aufwartung von
Davis?kndn, i
Israel ?kudn,. Adin'orS.
Peter Groß, >

Februar 6. nqZm

Ocffcntliche Vcndn.
Samstags den 22sten Februar nächstens,

um Itl Uhr Vormittags, sollen am Hause
des Unterzeichneten, in Lowhill Taunschip,
Lecha Eaunty, öffentlich verkauft werden:

Pferde und Pferdegeschirr, Rindsvieh.
Schaafe, ein schwerer Viergäulswagen mit
Body, Dreschmaschine und Pserdegewalt,
Pfluge. Eggen, ein Spazierwagen, Sperr-
nnd Kühkelten, Steifwaage. Heuleitern und
Schemel, und sonst noch vielerlei Bauern-
Arlikel. zu weitläufig zu melden.

Die Bedingungen am NeikaufStage und
Aufwartung von

David Strauß.
jFebruar v. nqZm

CtßllNty Rechnung.
s

Berickt
der

Taxen
für
Leck«,
C-untv,
für
das

Jahr
>

-

!

Distrikte.
Kollektoren. >Queta.

Zusatz.
BeMt.

Bilanz.
!

!

Stadt
Allcnlaiin,
T.
C.

Krämer,

1438 18473!9<>4 21
I

Nortkamplo»
Tschp-senalhan
Treuer,
!t4l
13

287
50

!

53
80

i

Südwheithall,
Gideon

Guth,

17!i4
35

446:j
00

!

271
35

!

Hannover,
Z.

Höhle,

1183
89

893
67

290
22

Salzburg.

Zofiah
Rhoad«,

1052
29

770
00

282
2«!

I

Obersau-on,
L.

M.

Engclman,
1561
06

1484
97

76
99

Obermilford,
Z.
B.

Hillegaß,

1784
79

976
59

808
20

Niedern,
acungie,

Aohn
Steffen,

15l>1
86

855
40

646
46
l

j

Obermacungie,
)ohn

Weidknecht,
1489

60

130
00

1359
60
'

Wcißendurg.

Charles
Sell.

513
91

539
00

!

Svnn.

O.
F.

Follweiler,
886
96

708
00.

1

<8
96

Sewhill,

Adam
German,
325
21

308
00

I?
-I

Heidelberg,

Reuben
Scheurer,
351
11

93
00
«

258
11

Waschinqion,
Z.

Kuntz.

491
55

426
««>

«5
55

Nordwheithall,
Jacob

Scheirer,
1460

66

1212
00

-48
66

>

559
12173
64

1700
'L 094

2709
62

Statistiscke Uebersickt
deS Finanz-Zustandes von Lecha Eaunty,

am lsten Januar 1850.
(»iiinahmen.

Ganzer Belauf von Anleihen, welche am
1. Januar 1850 unbezahlt blieben, H 10,982 50

»13.882 50

Ausgaben.
Belauf von Anleihen bezahlt in 1850, K 906 5,0
Belauf rc» Taren, gelegt in 1950,

welche unbezahlt find, 5,525 62
Bilanz in der Schatzkammer, 2.601 61,
Caunly-Desicit, 4,848 77

513L82 50

Schatzkammer -Bericht.
Die Rechnung von Eh a rl es H Marlin.

Esq , Schatzmeister von Lecha Eaunty für
das Jakr beginnend am l, Januar IKülj

und endigend am 31. December 185(1.

! c -f., . sr'l e e tau ü

ungangbaren Fonds.
KZ.N72 51

Anleihen silr da« Eaunty, 2.900 00 >

re», in roll für 1849:
Henry Remig, 40 03
Saloman Böhm, 137 31
John F. Ritter, 141 27

Jonathan Werl?, 71 14
Aaron Donat, 95 58
John Scheirer, 86 42

Abrabcn» Rech, ' II!« 82
John Steffen. 100 63

Charles E. Röder, 171 18
Ata», German, 162 31
Jcsse M Lin», 434 87

Mlip 5 'rson. Eaunlptax. 64

John 4t,
Zlorentin Höbley, 893 67
Jonathan T erler, 287 50
Jacob B. Hillegas, 976 59
TbomaS C. Krämer» 473 97
Gideon Gutk< 1463 00

Jacob Scheirer, 1212 00
John 'Z> eirknech», 130 00
Lewis M. En. elman, 1484 97
Josiah RkoadS, 770 00
Charles Sell. 539 0V
Daniel F. Follweiler. 708 00
Adam German, 93 00
ThomaS Kuntz, 426 00
Reuben Scheirer, 308 00

.

10.V21

10^
Charles Eckert, DividendeaufWasserstock, 25 00

Si««.»««

Cr. Ausgaben

Eourt Unkosten.
Bezahlt an Grand Jurers, 328 76
rclit Jurer«, 1029 2?
Court-Ausrufer, 65 25
Constabler «nd Tipstave«, 130 08
Staats Unkosten. 17 97
Schreiber der vierlelj. Sitzungen, 171 44

1,742 77
Anleihen und Interessen.

Belauf von Anleihen 906 56
Interessen auf Anleihen 610 54

Belauf bezahlt auf Warrant«, 3,000 00

Akademie.

! an die Akademie, 200 00
! Wahl Unkosten.

Bazahlt an Constabler und Andere für
ihre Gegenwart bei der Wahl, 459 06 j

Asseßment Unkosten.
Gehalte sei, Assessoren »nd Gehülfs-AssessorcN 907 80

Drucken.

Blumig Busch und Co! .
90 00

>! James W. Wilson, 99 00

I M Hannuni, 32 00
A. L. Ruhe, 7» 0»

,! 457 27
k Blänkbücheru Schreibmaterialien.

Hogan und Thonipson, Decket für die
Prolhonotars-Aiiitsstube, 9 88

! ?laron Wint, Schreibmaterialien, 277
Blunier, Busch und Co. d« 134 68

' G. R. Leifchner, Buchbinden, 17 75
165 08

- > Fuchsschädel.
> Bezahlt für Fuchsfchädel und Gebühren, 17 99

Eaunty Brücken.
Bezahlt an Isaac McHose, in Rechnung filr Erbauung

z der Süd-Betlilehemer Brücke, 650 0V
i Geo. Brobst, Brllcken-Contract, m
j voll, 5000 60

i Sal. Büß, für Ausbesserung an
,! Brücken, Eitra-Arbeit, 124 60

Oeffentliches Concert.

einem geehrten Publikum an,
Herr Anton Hei nike,

a-.isg.'jeichneier Virtuos auf ter Posaune, in teil, Saal
der GeseNschaft, am Abend des nächsten «ten Fe-bruar, ein öffentliche? Conzert zu geben getenkt. T'ic

«igt die Gesellschaft, all.» Liebhabern guter Musik einen
wahren Kunstgenuß zu versprechen. Folgende Musik-
stiickc bilden ten

Programm z
1. Snuixhonie sllr volle« Orchester. Von Beethoven.
2. Concenino für Posaune, »>it Beglci-

der Posaune. .. . .
? Heinike.

5. Zavorilstiick aus der Oper Bclisar. . Doxizelli,
6. Variationen Sur un sie l'xrolien,

7. Männerchor Wolsiesser.
8. Quartett für Posaune, ?Das Bild

der Rose." Hcinike.

lhtiren de« Saal«. Der Ansang d»« CcnzeNS wird
! um halb 8 ilhr Abend« fiallfmden.

Große Gelegenheit!
Kauflustige nehmet Obacht!

VZaisengerichtS- Verkauf

Liegenden, Eigenthun?.
Kraft und zufolge eines Befehls aus dem

Waisengcricbt von Lecha Eaunty. soll aus
Mittwochs den ?«stcn Februar,

nächstens, um 12 Uhr Miltags, aus denii
Platze selbst, nachbeschriebenes Eigen

thum auföffenllicher Vendu veikaufl^veiden:
No. l.

Vine sehr schätzbare Bauercj,

lentaun nach Neadinq fühit. ungefähr 2
Meilen von erstgenanntem Ort, in Süd
Wheitball Taunschip. Lecha Cauntri; gren
litnd an Länder von Charles Mertz. John
Bierv, Henry Loras »nd andern: eulhal
tend M Acker und 34 Ruthen klares Land
oon erster Güte in einem hohen Cultur
zustande, in schickliche Felder eingetheilt, un->
ter guten Fensen und sonst in der allerbeste»
Ordnung, Davon sind 4 Acker herrliche
Wiesen, wodurch der schöne Wasscrstrom. die
Ceder Criek. fließt. Die Verbesserungen sind

SstöckigeiS steiuer»

guter Scl'oppen gebaut ist, Ei» Wageuschoppen,
Welschkornhäuser, herrliche Schweineställe,
und übelhaupt alle gewünschte Nebengebäu
de. Ein niesehlender Brunnen herrlichen
Wassers befindet sich gerade hinterhalb dem

Hause. Auch befinden sich zwei gute Ci
sternen, die eine am Hause und die andere
an der Scheuer, darauf. Ebenfalls gehören
;wei gute tragende Baumgärten. mit Herr
lichem Obst, zu dem Platze. Ferner muß!
hier noch bemerkt werden, daß die Baucrei l
so bequem eingerichtet ist, daß das Vieh aus
dem Scheuerhofan die Ceder>Criek zur Trän
ke gehen kann.

G l e i ch 112 a ll s:

N o. 2.

Eine prächtige Lotte Land,
gelegen im nämlichen Taunschip und Caun
ty; grenzend an Länder von Henry Laros.
an obenbcschriebene Bauerei und ebenfalls
an die Rcadinger Straße; enthaltend 12
Acker, mehr oder weniger, vortreffliches Land,
in sehr guter Ordnung.

Ebenfalls:
Aus Donnerstags den «Zsten Aebrnar,

um 1(1 Uhr Vormittags, am Gasthause von
George Moyer (ehedem Weaver's), in
der Stadt Allentaun:

No. 3.
Sehr wertl,volles und prncktiges

Liegendes Eigenthum,
gelegen in Northampton Taunschip, besag
tem Eaunty. und zwar am obern oder west-
lichen Ende von Allentaun, oder gerade ne-
ben dem bekannten Weaver's (jetzt Moner'S)
Gasthause, bestehend aus einem vortrefflchcn

Stohr-

von Back-
erbaut. 3

i Front bei
8V der Tiefe, und ist bequem sür die
Einnahme von Getraide und für das Tro

l ckenwaare» Geschäft eingerichtet. Die
Wohnung ist gleichfalls eine sehr schöne, ge
räumige und bequeme.?Die Ecklotte, wo

! rauf dieses Gebäude errichtet ist, ist K 2 Fuß
in der Fronte und 2li) Fuß in der Tiefe.

I und darauf ist zugleich ein geräumiges back
jsteinernes Waschhaus, und eine neue Främ

errichtet.?Eine große Cisterne be-
! findet sich ebenfalls darauf?auch ist das

,! Hydrant Wasser an verschiedenen schicklichen
! und bequemen Plätzen angebracht. Die
> Lolte gränzt in der Fronte an die Hamilton

j oderßeadinger Straße, östlich an die Stadt-
! Linie Slraße, nördlich an eine össentlicheAl
! ley, und westlich an anderes Eigenlhum des
Verstorbenen. Dies ist sicher von dem schätz
barsten Eigenthum in besagter Stadt Allen

! taun.

Ferner:
Dur nämlich.» am nämti

Eine schöne Grundlotte,
gelegen in dem letztgenannten Taunschip,
in Lecha Eaunly. dicht bei obenbeschriebenem
Eigenthum; gränzend südlich an die Rea
dinger Slraße, westlich an eine Lolte de? j
Abraham Griesemere, nördlich an eine öf-!
fentliche Alley und östlich an eine Lotte des
Eharles Denhard; enthaltend in der Fronte
46, und in der Tiefe 2IV Fuß.

Ferner:
Am nämlichen Tag und Ort:

No. 5.

Ein prächtiger Landstrich,
gelegen in vorbefagtem Northampton Taun
fchip, Lecha Eaunty, gränzend an Länder
von John I. Krause, Solomon Weaver.
an die Straße die von Al-ientaun nach Mil-
lerstaun, und an die untere Straße die von
Allenkaun nach Reading führt'; enthaltend
12 Acker und einige Ruthen vortreffliches

Land, gut unter Fensen, und in einem guten
Bau Zustande.

Ferner!
Auf Freitags den ?«steu Februar,

um lv Uhr Vormittags, ebenfalls am Gast-
Haufe von GeorgeMoyer, in vorbcsag-
ter Stadt, No. k.

Eiue vortreffliche und

ÄWs»» Mahlniühle,
gelegen gerade unterhalb der Stadt Allen'
taun, in Salzburg Taunschip, Lecha Eaun-
ty, welche durch den niesehlenden Wasser
ström, den kleinen Lecha Fluß betrieben wird.
Diese wohlbekannte Mühle hat einen der
besten Wasser,Gcwalte in diesem Eaunty,
und vielleicht in einer weil größeren Umsassung. Dieselbe ist kürzlich einer gänzlichen
Umänderung oder Verbesserung Untergän-
gen, und sucht nun an Güte in der Thal ih-res Gleichen in dieser Nachbarschaft.?ln
deiselben befinden flch 3 Paar vortreffliche

Steine, und es wird gerne zugegeben, daß
dies solche Steine sind, so daß noch nie bes-
sere auf einander gelegt worden sind. Eine-
neue und erste Güte Schmutt Maschine, eiw
ganz neuer Welschkornbrecher usd eine der
besten Pack Maschinen befinden sich in der-
selben,?Es ist dieselbe auch gut mit Alle-
waiters eingeiichtet. und kurz dieselbe ist
in aller und jeder Hinsicht vcrtresslich und
gerade nach Wunsch eingerichtet. Dieselbe-
ist für Kunden und Kaufmanns Geschäfte
eingerichtet, und genießt eine sehr große-
Kundschaft,?Dieses Eigenthum sollte be-
sonders der Aufmerksamkeit von Kauflusti-
gen nicht entgehen ; indem es sicher eine der
voilheilhaftrsten. besteingeiichletsten u. werth-
vollsten Mühlen in diesem Caunty ist.

Au dieser Mühle gehören ebenfalls etw»
2 Acker Grund. ? Ein Theil davon sind Wie-
sen. und der Rest anderer GrlUw, worauf
noch

t?i» gutes »,gel-,iiil!imlgcSWok»r-
AAIM HauS, ein anderes Bl»ek-Wohn«

kaus und eine nrofte Scheuer
ist Es b. finden sich ebeir«

i falls zwei gute Gärken und herrliche Obst-
bäume, als Birnen, Aepfel, u. f. w. darauf.

F e r n e-r:
Am nämlichen Tag und Ort:

N o. 7.
Cin Strich Holzland,

gelegen an dem Lechacr Berg, in Salzburg
Taunschip Lecha Eaunly ; glänzend an Län-
der vor»

und andere; enthaltend 6
Acker, mehr oder weniger. Dasselbe ist gu-
tes Holzland, da es mit sehr schönen junge»
Kastanien Schößlingen bewachsen ist.

Es ist dies ein Tlurl des hinterlassener»
liegenden Vermögens des verstorbenen D <»>

niel Ludwig .letzthin von der Stadt Allen-
taun, Lecha Caunty.

Die Bedingungen am Verkaufstage, durch
Salomon Weaver,

Aaireuder AdministraK-r.
Durch die Ceurt-I. D. "awall. Schreibe.

! Februar <i. 1850. uqToi

und Lotte
durch Pnvat-Ha»dcl zu verkaufen.

Die Unterschriebene wünsch! Privat-
Handel zu verkaufen :

Cine Lotte
gelegen auf der westlichen S«ite der Ann

Straße in der Stadt A-llentaun; grenzend
nördlich an eine öffentliche Alley, sudlich an
Eigenthum von Ja>cob Völker, westlich an
Eigenthum von John Nonnemacher, und
östlich an besagte Ann Straße; enthaltend
Btl Fuß i» der Front, und litt in der Tiefe.
>A" Darauf ist errichtet ein Izweistöcki-
Hz-Macs backsteinernes WohnhauS

andere Nebengebäude. Eine
Hydrant befindet sich vor der Thür, und al-
lerlei Obstbäume auf der Lotte.

Das Nähere zu eifahren bei William
Blumer, oder bei der Unterzeichneten wel-
che daselbst wohnt.

Mary Gaugwere.
Februar 6. nqZin

Herbei, Ihr Schützen!
Auf Freitags den 7ten Februar, soll am

, Gasthause von lesse K lein, in Salzburg,
Das große, fette
welkes jetzt RI<X?
Pfund wiegt, mit Ku'
geln und Schrot au 112
<>l) Schritt, oder wie

die Schützen einig werden, aiisgeschossen
werden, wozu alle Schützen eingeladen sind
beizuwohnen ?besonders aber die Obermil»
forder, Macungier und Südwheithaller, so '

wie noch ganz besonders die Neu Teraner
und Allentauner, wenn sie denken sie könnten
eine ?Tschäns" stehen um das Schwein ju

nehmen auS den Handen der
Salzburger Schützen.

Februar 7. "Im

Auf! Scharfschützen ans!
Aus Samstags den Isten Februar, sollen

am Gasthause des Henry Strauß, jr>,
in Süd Wlmihal! Taunschip, Lecha Eaunty,

EingaulSGeschirr und
eine qute silberne

Sack-Uhr
- Schrot auf eine Ent'

'IHM, fernung wie die Schützen
werden mögen, aus-

werden, wozu
alle Schützen in der Nähe

und Ferne eingeladen sind, um hier ihr Glück »

gegen die Süd Wheithaller zu versuchen.
Viele Schützen.

Februar k. nq2in

Hollo! Hollo!
Wa§ hat denn Alt Northampton da?

Si das ist eine neue Art von Maschinen um Schnäbel za
wetze»!

Wenn e« in ?echa Caunt,' Schütz/n hat, die ihr«
Schnäbel gern cinnial recht gewetzt hätten, so kZnnen st«
sich einfinden, auf Donnerstag« den Februar
nächsten«, am Hause von Geo. W. Beer, in Moore
Tau»>chip< Siorlhanipton Caunlv, allw« eine Summ«

Gold «nd Silber
Kugeln auf 100 Yärd« aufgelegt,

an-qescheffm werten s«». rvoz« alle
Schützen eingeladen find beizuwohnen.
Besonder« sind tieAUentauncr.Wkcit-

eingeladen, diese Maschine
betracht,», ?und wir hoffe» alle

/Au i Diejenigen, denen das Herj nicht z>«
' v Mk» kief in den Hosen lieg«, werten sich

einmal unser Gleichen zu sehen, wenn
, 'o es für Geld und Silber geht. Wir

thäten gleichen dieselben Schlitzen, ivel-

I ?gegen tie

sind wir gewohnt. Wir haben eine Sett Schätzen vor
uns gekalt tiefen Winter, die wir so arg ,/ibgebohlt"
haben, daß si- ten Muth nicht niehr haben, mit uns ju

schießen; darin» wünschen wir eine neue SeN,u hab«,,
und beschlossen einmal an Euch zu schreiben, ob Ihr eS
mit uns probiren wollt oder nicht. Wenn Ihr da« Her,
nicht habt, dann miiffen wir es aufgeben, «blchon ?ich,
gern.

Aaron Stecket, G. W, K^r,
Win. Koch, Edward R. Siegfried«
Cha«. Scheffer, Gideon Stecket,
Saniuet Smiib, Daniel Frack,

! Franklin BarthelomcM. Aaion Bartholomen»,
t Klecknnsville, Pa.. Feb. «, IV,I nq?m

Bezahlt für Ausbesserung folgen-
der Brücken:

Peter Roth, Rinker'« Brücke, 5 50
John Rolh, do do 625
John Appel, Forellencriek Brücke, 400
Win. Romig, Brücke inO.Macungie, 14 87

D. HillegaS, Brücke an Kunkel's, 76 55
Do Jordancr Brücke, bei
Allentaun, l

George Sieger, Sieger'S Brücke. 100
Lewis Soras, Millersta»» Brücke, 36 44
James Kleckncr, Turnkole Brücke, 169
Benj. Gackenbach. St.infihren z»

der Kl.'in-Lechaer Brück« bei -

Schmener«, 5 00
David Knerr, Lowhill Brücke, v 81

Jnquisilions Gebühren.
IC. F. Mertz, drei Inquisitionen, 53 17
i John Crdiuan, zwei do. 37 14

I.

j K?nde«,' "

25 00

! Abzug an Eollektor-Eommissionen.
> Daniel Brobst, Lvnn. . 83 07

JosiiuaSeiberling, Weißenburg, 45 42
! Joseph Freyman, Nordwheithall, 50 00.
! Obnawald, d« 30 00
! John Bertsch. Do 60 67
R. Reiß, Allentaun, Bilanz fällig

in 1848. I« 5?
S. I. «istler, Heidelberg. 30 00
Gcorge Ludwig, Niedermacungie, 167 35
Charles Ritter. Hannover. 104 49

Charles Zoster, Obermilford, I -'1 11
Ada», Snicher. Salzburg, 106 MV

Jona« Knerr, Lowhill, 29 61

Hcnr? Jeager. Saucen. 8.1

EourlhauS und Gefängniß.
Für Auswaschen de« Courthause«, IS 00
Aukbeßerungen des CourlhauseS

und Gefängniß.-«, 214 50

Zurückbezahlter Tar.
! An John Roth, 75
Jacob Krauß, 80

! Salomon Böhm, I IS
ledn laceby, 54

! Daniel König,
l WiNwe

Sträflinqe.
An da« öWche Zuchthau«, für Erhal-

tung ven Verbrecher, 155 I>
Auditoren.

An C. S. Newhard und Andere, 27 00

eevi F.Frank,
M

Vermischte Ausgaben.

An Weikcl und Hollman, Tische
für'« CourlhauS, 15 W

Weik.l und Hollman, Bettladen
für'« Gefängniß, 8 00

Thomas B. Wilson. Steinkohlen, .I 61

Etelman. Grim und Co.. to. 5 72
A. Gräber. Holzkohlen, 3 60

G. Bcisel,Karch- undPferdenn.the, 1 50

Ckarlc« Seagr-v-S, Unkosten für
Auslieferung und Arre l«, 53 37

Akngreave« und Seisenring. Karch-
und Pferden,ielhe, 22 75

Jos. Hill,»-»,, ein Verbrecher von
Caston zu bringen, 10 00

S. I. Abele. Stiiin»kaslen, 3 00

O-Schneider.Sleinkoblen zu fahren, 3 00
Joseph Lehr, do. do. 300

Jesse Schäfer, Lichter, 16 05
Wm. Fw, Narch-und Vferdemielhe, 26 44

M. C. Horvbeck, Kostgeld, 1 15
Jacob Geifinger, für den Gebrauch

Meorge Brobst. Guparbeit, SS 8S
Zolin D.LawaN,für da« Docket und

die Ai»l«rapicre in Ordnung
zu bringen, 200 00

Jesse M. Line, Arpeal« zu halte», 39 90

Nathan Miller, Judgnient Docket
abzuschreiben, 1 50

Samuel Marr. eine Staat«stralie
von Allcntow» nach Jonestown

l2O 00

Scheriss«-Gebühren, 255 61
775 51

Eommifsioner's Amtstube.
An B. Breinig, Gebühren, 105 00

Schreibers-Gcbühren, 150 00
335 25

Belauf empfangen H20.384 54
Bilanz vom letzte» Jahr, 3,672 51

Emp. während de« Jahr«, 16,712 03

Ausbejahlt, 17.411 40

nuslion. ljtl 53

Schatznieistcr«, 2,601 61

Wir b!c unterzeichneten Auditoren ven Lecha Caunti',
! bezeugen hiermit, daö wir die Rechnung von Charle« H.
Martin, Esq., Schatzmeister de« besagten Cauntv«, für

! 1850, genau mit den Büchern und den darauf beziehen-
! den Urkunden verglichen, und die Rechnung als richtig
! und wahr gefunden haben, wie sie angegeben ist, und

! Thaler und einnndscchSzig Cents, in den Händen de«
Schatzmeisters, Charles H. Martin, Esq. Zur Bestät-
igung dessen haben wir unsere Unterschriften beigefügt,

John K, Elision, /
George Blank, ! Auditors.
Jonas Haas, )

! Februar 6. nq3m


